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Kreis- Blatt.
Jahrgang

Stück 24.December 1855.

Bekanntmachungen.
Bei dem herannahenden Schluſſe des laufenden Jahres machen wir zur Vermeidung von Nachtheilen darauf aufmerk-

ſam, daß nach dem Geſetze vom 14. Mai erx. Geſetz Sammlung pro 1855 Seite 307.,
1) fremdes auf Beträge im Vierzehnthalerfuße lautendes Papiergeld,

Amtsblatt pro 1855 Seite 213.):inſoweit die einzelnen Stücke deſſelben auf geringere

Summen als 10 Thaler lauten, zu Zahlungen nicht gebraucht werden darf
2) dem fremden Papiergelde gleichgeachtet werden die in einem fremden Staate ausgegebenen Banknoten und die ſonſtigen von

Corporationen, Geſellſchaften oder Privaten ausgeſtellten auf den Jnhaber lautenden unverzinslichen Schuldverſchreibun-
gen, daß ferner

3) wer dergleichen fremdes Papiergeld (Pas. 1. und 2.) zur Leiſtung von Zahlungen ausgiebt oder anbietet, mit einer poli-
zeilichen Geldbuße bis zu 50 Thaler beſtraft werden ſoll

4) der Umtauſch ſolchen fremden Papiergeldes
gegen nicht verboten iſt.

Merſeburg den 1. December 1855.

Königliche

gegen Preußiſches oder anderes im gemeinen Verkehr zugelaſſenes Geld da-

Regierung.
Bekanntmachung. Es wird hierdurch zur öffentlichen

Kenntniß gebracht, daß von der StadtverordnetenVerſammlung
auch für das nächſte Jahr

Herr. Juſtizrath Grumbach als Vorſteher,
Rechtsanwalt Wagner als Stellvertreter,
Rendant Weiſe als Schriftführer,
Regierungs Secretair Roſtock als Stellvertretergewählt worden ſind.

Merſeburg, den 18. December 1855.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung. Eine muthmaßlich geſtohlene
kieferne Bohle iſt von uns in Beſchlag genommen worden.

Der ſich legitimirende Eigenthümer wolle ſich binnen 14
Tagen im Polizeibüreau melden.

Merſeburg, den 19. December 1855.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung.
Jn der Zeit vom 22. bis 26. November er. ſind aus der

verſchloſſenen Hütte des vormaligen Feldhüters Baar unweit
des Elauſenthors eine Radehacke und eine Schippe mittelſt Ein-

bruchs entwendet. Jndem wir hiermit vor dem Ankauf dieſer
Gegenſtände warnen, wird der etwaige Käufer aufgefordert,ſich bei dem unterzeichneten Gericht zu melden. Koſten ent-

ſtehen dadurch nicht.
Merſeburg, den 14. December 1855.

Königliches Kreisgericht, J. Abthbeilung.
S Zum Weihnachitsfesteempfehle ich dem geehrten Publikum ohne weitere Anpreiſung

ſämmtliche zum Backen erforderlichen Materialwaaren und unter
Verſicherung billigſter Preisſtellung zur geneigten Abnahme.

L. Jimmermann, Neumarkt 862. und 919.

m

ws

Nicht zu überſehen!Das Königliche 12. Se Regiment hierſelbſt beſitzt

660 Ellen neuen ponceaurothen Boy und

380 weißenwelcher wegen Unterlaſſung früher beabſichtigter Beſchaffungen

entbehrlich geworden iſt; es wünſcht daher das unterzeichnete
Commando dieſe Materialien welche ſich zu verſchiedenen
Zwecken ſehr gut eignen, preiswürdig zu verkaufen.

Außerdem können eirca
1200 Stück wegen Einführung eines neuen Gepäcks
übercomplett gewordener hölzerner, mit Leder über-
zogener Piſtolenhalfter,

welche ſich zu Einlagen für Schuhmacher c. eignen, abgelaſſen
werden.

Ueber die näheren Bedingungen des beabſichtigen Verkaufs
kann hierauf Reflectirenden im Oeconomie-Büreau des dieſſeitigen
Regiments in der Hoſſchmiede unmittelbar am Kloſter
hierſelbſt Auskunft gegeben und Proben von den bezeich-
neten Gegenſtänden vorgelegt werden.
Das Commando des 12. Huſaren-NRegiments.Bekanntmachung.

Montag den 24. d. M. um 9 Uhr Morgens, ſoll imBüreau der unterzeichneten Verwaltung eine Parthie angeſam-

melte Hafer Spreu gegen ſofortige Bezahlung an den Meiſt-
bietenden öffentlich verſteigert werden, wozu Kaufluſtige hiermit
eingeladen werden.

Merſeburg den 20. December 1855.
Königliche Depot- Magazin Verwaltung.

Holzauction in Kötzſchen.
Den 27. Januar, Vormittags 9 Uhr, ſollen 100 Stück

Ellern hinter meinem Garten meiſtbietend auf dem Stamme
verkauft werden. Gottlob Warnrnicke.
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Holz- Auction.
Donnerstag den 27. December er. von Vormittag 9 Uhr

an, ſollen cirea 120 Stück Ellern auf dem Stamme meiſtbietend
verſteigert werden.

Käufer wollen ſich vorher im hieſigen Gaſthauſe einfinden.
Sößen, den 12. December 1855.

A. Lorenz.
Schenkhaus- Verpachtung.

Das dem Zimmermeiſter Herrn Kops hierſelbſt zugehörige
Schenkhaus am hieſigen Hoſpitalgarten mit Ställen und ſonſti-
gen Wirthſchaftsräumen, auch Gartennutzung und Kegelbahn,
ſoll vom 1. April k. J. ab auf drei Jahre fernerweit verpachtet
werden. Jch habe zu dieſem Zwecke zum

27 December d. J., Vormittags 10 Uhr,
Termin in meinem Geſchäftszimmer anberaumt, und bin zur
Mittheilung der Pachtbedingungen bereit.

Merſeburg, den 12. December 1855.
Der Rechtsanwalt und Notar Hunger.

Ein meublirtes Zimmer mit Schlafſtube iſt zu vermiethen
am Dom. Auch wird für Frühſtück, Bett, Bedientenſtube und

Hauſe ſind mehrere Familienlogis, jedes aus mehreren Stuben,
Kammern, Küche und ſonſtigem Zubehör beſtehend, zu vermie-
then und zum erſten April zu beziehen.

Auguſt Schmidt.
Pommerſche Gänſebrüſte, Neungugen, Ca-

ern, Sardellen, Schinken ohne Knochen, Cervelat-,
Roth-, Leber- und Röſtwurſt, Parmeſan-, Schwei-
zer-, Kräuter- und Sahnkäſe, ital. Maronen,
achten franz. Eſſig, engl. franz. Capern und deutſch.
Moſtrich, Jndia Soya, Champignons, Catha-
rinen- und türkiſche Pflaumen, Traubenroſinen
und Schaalmandeln empfiehlt

F. L. Schulze, Domplatz.
Das Feinſte von Rum und Arae, Punſch-Extraet

in verſchiedenen Sorten ächten Franzbranntwein, Li-
quenure, Aquavite, Nordhäuſer Kornbrannt-
wein bei F. L. Schulze, Domplatz.
T Chriſtbaum-Verzierungen,

die niedlichſten Gegenſtände zum Füllen,
vielfältig ſortirt,

empfiehlt in großer Auswahl
Guſtav Lots, Burgſtraße Nr. 300.

X euj ahrwunsch- Bogen
in allen Sorten

bei Guſtav Lots, Burgſtraße Nr. 300.
Geſellſchafts-Spiele,

die neueſten,
zur Unterhaltung für Kinder und Erwachſene,

in großer Auswahl bei Guſtav Lots.
Roßhaar- Pat. Geſundheitsſohlen
in allen Größen billigſt bei Guſtav Lots.

Wachs Täuflinge mit bewegl. Augen,

Schrei und Padepuppen
bei Guſtav Lots.

I 2 2 tServiettes indispensables
très souples, solides

et commodément disposées pour lusage,
1 Pr. le 100,

bei Guſtav Lots, Burgſtraße Nr. 300.
J rer
Es kauft fortwährend Linſen und Vohnen zu höch-
ſten Preiſen der Seilermeiſter Eckardt.

Lonis Naumann,
Hotthardtsſtraße Nr. 86.,

empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſein reich
aſſortirtes Wagarenlager in bekannter Güte.
Alle Sorten Handſchuhe für Damen, Herren und

Kinder, Beinkleiderträger von Gummi, Herren
ſhawls, Schlipſe, Cravatten, ſowie ſchwarz- und
buntſeidene Herren-Hals- und Taſchentücher in
allen Größen, Neglige-Stiefeln und Schuhe für Da-
men und Herren. Diverſe Gegenſtände in Eiſenguß,
Porzellan, Steinthon und Holz. Ferner Kämme
von Elfenbein, Horn und Schildkrot, Kopf-,
Kleider-, Zahn- und Nagelbürſten, Brieftaſchen,
Notizbücher, Cigarren-Etuis, Portemonnaies,
Naſir- und Federmeſſer, Naſirſpiegel, Reiſe-Ne-
eeſſairs, Streichriemen von Goldſchmied in Berlin.

Lager franzöſiſcher, ſeidener und Filzhüte für
Herren in neueſter Facon empfiehlt

Louis Naumann.
Magazin VBielefelder Herrenwäſche, alsbemiſetts, Halskragen, ManſchettenHemden, Che

und Taſchentücher empfiehlt
Lonis Naumann.

Regenſchirme in Seide, Camiſols, Unter-
beinkleider in Wolle und Seide, Strümpfe in
Wolle, Baumwolle und Zwirn empfiehlt

Louis Naunmann.
Feine Bijvuterien, als: Tuchnadeln, Uhrketten,

DOhrgehänge, Kopfnadeln, Colliers und Arm-
bänder, empfiehlt Louis Naumann

Alle Sorten der feinſten Parfümerien und Toi-
letten-Seifen, echtes Ean de Cologne von Johann
Maria Faring, gegenüber dem Jülichsplatz, empfiehlt

Louis Naumann.
Lager echt importirter, ſowie Bremer und Ham-

burger Cigarren in abgelagerter Waare, empfiehlt zur
gütigen Beachtung Louis Naunmann.

Amerikaniſche Gummiſchnuhe (Prima- Qua
lität) empfiehlt zu billigen Preiſen

Louis Naumann
Ausverkauf.

Eine Parthie warmer gefütterter Buckskinſchuhe
mit Blätterſohlen für Herren und Kinder verkauft,
um damit zu räumen, zu herabgeſetzten Preiſen

Louis Naunmann.
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ihnachts- Ausſtellung
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t eD Burgſtraße Ur. 300.22 Größte Auswahl der mannigfaltigſten Galanterie-, Cartonnage- Lederwagaren, Par-
fumerien, Attrappen, Schreib- Zeichnen-Materialien, ſowie alle Artikel zum Schul-

S F
T V

eich gebranuch und dergl. mehr, zu billigen, aber feſten Preiſen.
eund See eeereeeeeerrreeereeeeeererereereerereeegeen uunaeee e eeeeeeeeueeund m h peh TT T T 777 S S S x 7 2in Die neueſten geſtickten Chemiſettes, Aermel, Kragen, Strei- Dienſtherrſchaften, welche zur Verſammlung eingeladen worden

da- fen, Einſatz, ſehr nette und billige Negligehäubchen, Schleier, waren, gehalten hatte, wurden folgende Prämien vertheilt:
uß, Taſchentücher, Fanchons, Blonden-Mantillen, Tüll, Mull, I. Das Belobigungsatteſt erſter Klaſſe nebſt einem
men Battiſt, Spitzen und Blonden, Herren und Knaben Che- Geldgeſchenke in Form eines Sparkaſſenbuches erhielten
f, miſettes, GlacéHandſchuhe, empfiehlt das Neueſte, Schönſte 1) Caroline Klingner, ſeit 18 Jahren in Dienſt bei Herrn
en, und vorzüglich billig, W. Hellwig, Botenmeiſter Bußler zu Merſeburg
es, Markt und Roßmarkt-Ecke. 2) Friedrich Techon, ſeit 22 Jahren in Dienſt bei Herrn
e Amtmann Schulenburg zu Werder;in. Obſt-Verkanſf 3) Gottlieb Rühlemann, ſeit 18 Jahren, zuletzt als Hof
für J meiſter bei Herrn Amtmann Scheller zu Bündorf;Jch erlaube mir hiermit anzuzeigen, daß bei Unterzeichne- 4) Kutſcher Müller, ſeit 20 Jahren bei Herrn Amtmann

tem alle Sorten gute Aepfel, beſonders gute Kuchen- und Matthäi zu Kriegsdorf
Muß- Aepfel im Preiſe von 9 12 Sgr. pro Korb, zu 5) Hofmeiſter Bergner, ſeit 40 Jahren in Dienſt bei

ils: haben ſind. Ferner alle Sorten Eß- und Kochbirnen, große demſelben Herrn
ten und kleine Nüſſe, Halleſchen Pfefferkuchen, alles in beſter Waare. 6) Johanne Roſine Flemming, ſeit 19 Jahren in Dienſt

Bei größerer Abnahme bitte ich meine Kunden, ſich mit bei Herrn Gaſtwirth Schröder zu Merſeburg;
in meine Lager Keller zu bemühen; ich verſpreche bei guter 7) Schäfer Gottlieb Plock, ſeit 15 Jahren bei Herrn Ober-

er Bedienung die billigſten Preiſe. amtmann Brandes zu Lauchſtädt.er Lehmann, Nußmann, Obſtmann, e n. da Belobigungsatteſt zweiter Klaſſe nebſt einem
leinen Andenken erhieltenan der Stadtkirche. 1) der Kuhhirt Carl Löffler, ſeit 10 Jahren im Dienſt

s des Herrn von Trotha zu Schkopau;en, Alb ert Pfautſch, 2) die Viehmagd Chriſtiane Hainichen, ſeit 5 Jahren in
m Dienſt bei dem Ortsrichter Herrn Bock zu Kleinſchkorlopp;Dom Nr. 268., r 3) das Stubenmädchen Emma Ellrich, ſeit 6 Jahren bei

e 5 Apotheker Marche in Merſeburgempfiehlt einem hohen Adel, ſowie geehrten hieſigen und aus- Herrn l.Wblige Publikum ſein reich Den e Leger ma 4) der Diener Friedrich Otto Pfeil, ſeit 8 Jahren bei
9 Herrn von Boſe zu Ober Franklebenfeiner Filz- und Seidenhüte 5) der Gärtner Zeiger, ſeit 95, Jahren bei Herrn Amt-

nach der neueſten Facon höchſt elegant und dauerhaft gearbeitet mann Mathäi zu Kriegsdorf,
und verſpricht bei billigen Preiſen eine reelle und prompte Be 6) die Köchin Sophie Wegener, ſeit 7 Jahren bei Herrn

dienung. Geh. Regier. Rath Haupt zu Merſeburg.Patent und Gummiſchuhe für Herren, Damen und Kin- v dggder ſind ſoeben in großer Auswahl wieder angekommen. Jch Comſte h s pro 1856 in das Verwaltungs-
empfehle ſelbige wie alle übrigen Gummigegenſtände zur gütigen Vorſthender: Hr. Reg. Aſſeſſor Schück

Beachtung. Kaſſirer: Hr. Mag. Aſſeſſor Peterſen hier,Merſeburg, den 21. e rer ich Schröd Sciiheer: ehe Geißler zu Oberbeuna,
Friedri rover. r. Amtmann Scheller zu Bündorf,Am 28. November e. fand die erſte öffentliche Aus- en r. Ortsrichter Lingslebe zu Zſcherben,

zeichnung verdienter Dienſtboten in Gemäßheit unſerer Sta- und Beiſitzer: Fr. Ortsrichter Neubarth zu Wünſchendorf.

tuten vom 3. Februar 1855 ſtatt. Merſeburg, den 18. December 1855.
Nachdem Herr Paſtor Schellbach eine würdevolle Anſprache Der land wirthſchaftliche Kreisverein,

an die zur Belohnung auserwählten Dienſtboten und deren Section zur moraliſchen Pflege der Dienſtboten.



430

Fortgesetzter Ausverkauf.
Als passendle Weihnachtsgeschenke empfehlen wir unser Lager von

feinen P orzellan-, Glas- und lackirten Waaren
zu ausserordentlich niedrigen Preisen, und laden zur Ansicht dieser Gegenstände ergebenst
ein.

c VonC ruckgeſetzte

C.

F.

I Ausverkauf mheute ab bis zum 24. dieſes werd

c Uerren- und Knaben- Anzüge
zu und unter dem Koſtenpreis verkauft.
C Schlafröcke von 2 Thlr. an.

NB. Alle Arten Kaſſenſcheine werden zum vollen Werthe angenommen.

Geschiwiöster Renkewilz.
n

X m

2

CGotthesd am Roßmarkt.

Concert Anzeige.
Am erſten Weihnachtsfeiertage Concert auf der Funken-

burg. Zur Aufführung kommt: Ueberall und Nirgends,
großes Potpourri von Hamm. Anfang 3 Uhr. Der Saal

iſt gut geheizt. Braun.Concert- Anzeige.
Am erſten Weihnachtsfeiertage, Abends 7 Uhr, Concert auf

dem Schießhauſe. Zur Aufführung kommt: Die Leipziger
Meſſe, humoriſtiſches Tongemälde von Reinbold.

Braun.

Coneert- Anzeige.
Am zweiten Weihnachtsfeiertage Concert auf der Funken-

burg. Zur Aufführung kommt: Vermiſchte Nachrichten,
großes Potpourri von Fahrbach. Anfang 3 Uhr.

Braun.
Concert Anzeige.

An zweiten Weihnachtsfeiertage, Abends 7 Uhr, Concert
im Riſchgarten. Zur Aufführung kommt das beliebte Roccoco-

Quodlibet von Franke. Braun.Anerbieten und Geſuch.
Vom 1. Januar 1856 ab kann ein Exemplar der Berliner

(Haude und Spenerſchen) Zeitung, nachdem ſolches 8 Tage
circulirt, von dem Unterzeichneten ohne Rückgabe überlaſſen
werden. Auch ſucht derſelbe noch einige Theilnehmer zum
Leſen der Leipziger und oben genannten Berliner Zeitung.

Merſeburg den 20. December 1855.
Wilhelm Gesky.

Den zweiten Weihnachtsfeiertag

Tanzmuſik in Meuſchau,
wozu ergebenſt einladet Carl Pohle.

Vergangnen Sonntag Abend iſt von der Domapotheke bis
auf den Dom ein kleiner Pelzkragen verloren worden. Der
ehrliche Finder wird gebeten, denſelben gegen eine angemeſſene
Belohnung beim Kaufmann Schulze am Dom, eine Treppe
hoch, abzugeben.

w Alle etwa für das nächſte Stück
e des Kreisblatts beſtimmten Ve-
kanntmachungen werden bis ſpäteſtens
Montag früh 9 Uhr erbeten, da daſſelbe
der Feiertage wegen noch an demſelben
Tage ausgegeben werden ſoll.

Die Expedition.
Am 4. Advent (23. December) predigen

Vormittags. Nachmittags.Schloß u. Domkirche H. Conſiſt. R. Frobenius. Herr Diac. Opitz.
Stadtkirche Herr Paſt. Schellbach. Herr Diac. Burghardt.
Neumarktskirche Herr Paſt. Triebel.
Altenburger Kirche Herr Superint. Urtel.

Zur Vorfeier des Weihnachtsfeſtes wird am vierten Advents-
Sonntage (den 23. December) Abends von 5 6 Uhr, in der Stadtkirche
ein liturgiſcher Gottesdienſt gehalten die Texte der dabei zur Aufführung
kommenden Chöre von Händel und Mendelsſohn Bartholdy werden an den
Kirchthüren verabreicht werden. Der Ertrag der freiwilligen Liebesgaben,
für welche die Becken ausſtehen werden iſt zu einer Chriſtbeſcheerung für
dürftige und würdige Kinder beſtimmt.

Auflöſung des Räthſels im vor. St.
Leberthran.

Redigirt unter Verantwortlichkeit des C. Jurk. Druck und Verlag von C. Jurk (ſonſt Kobitzſch'ſchens Erben).
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